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Workshop I
Professionalitätsentwicklung im Studium fördern – Longitudinale Begleitung von 
Studierenden – wer, wenn nicht wir?

Wie können wir Studierende kon�nuierlich über das gesamte Studium begleiten und ihre pro-
fessionelle Entwicklung unterstützen? Wo haben Fragen wie z.B. „Was für eine Ärzt:in möchte 
ich werden? Wie möchte ich arbeiten? Wie gehe ich mit Krankheit und Gesundheit um?“ einen 
Platz im Medizinstudium? Wir disku�eren Konzepte zur kon�nuierlichen Begleitung von Studie-
renden und stellen unsere Erfahrungen aus Jena und Berlin vor. Welche Rolle hat die Allgemein-
medizin – als Disziplin mit der größten Exper�se in der langfris�gen Begleitung von Menschen 
–  bei der Professionalitätsentwicklung der Studierenden? 

Ziel des Workshops ist die Iden�fika�on erfolgreicher Modelle zur kon�nuierlichen Begleitung 
Studierender, um Curricula zur Professionalitätsentwicklung zu gestalten und damit einen Bei-
trag zur hausärztlichen Nachwuchsgewinnung zu leisten. 

Workshop II
Wissenscha�liches Arbeiten: Leitlinienerstellung als Lerninhalt und 
Nachwuchsförderung für die Leitlinienarbeit

Wir disku�eren im Workshop ein Unterrichtskonzept aus dem Wissenscha�smodul des Modell-
studiengang Medizin (MSM), in dem Studierende die Entstehung und kri�sche Beurteilung von 
Leitlinien erlernen. Neben der methodischen Wissensvermi�lung kann damit auch Interesse an 
der Leitlinienarbeit geweckt werden, um Nachwuchs für die Leitlinienarbeit zu gewinnen. Die 
Perspek�ve der Studierenden wird von der studen�schen Modulverantwortlichen vorgestellt. 

Die Teilnehmenden des Workshops führen eine Kleingruppenarbeit der Veranstaltung exempla-
risch selbst durch und entwickeln mögliche Formate für die Vermi�lung von Leitlinienmethodik/ 
Nachwuchsförderung im eigenen Unterricht. 

Workshop III
Jetzt auch noch was mit Klima? – Integra�on von Planetary Health Inhalten in 
überfrachtete Curricula

Das Medizinstudium platzt inhaltlich aus allen Nähten- dennoch muss es sich an aktuelle und 
zukün�ige Entwicklungen in der Gesellscha� und Umwelt anpassen. Wir haben uns dem Balan-
ceakt gestellt und mit zwei unterschiedlichen Ansatzpunkten begonnen, Planetary Health Inhal-
te ins Medizinstudium zu integrieren, ohne neue und zusätzliche Veranstaltungen dafür zu 
schaffen. Ein Termin im Kommunika�onscurriculum wurde angepasst und mi�els einer Dozie-
rendenschulung konnten Planetary Health Aspekte in mehrere weitere Veranstaltungen inte-
griert werden. 

Wir disku�eren, wie diese Ansätze auch an anderen Standorten genutzt werden können. 


